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Herren Bezirksliga

TTC Blau-Weiss Freiburg : TTC Eschbach 
Samstag, 30.09.2023, 18:00 Uhr

3:9-Niederlage für den TTC Eschbach beim TTC Blau-Weiss 
Freiburg

Das war eine gute Leistung: Nach rund 3 Stunden stand der 9:3-Heimerfolg des TTC Blau-Weiss
Freiburg im Spiel der Herren Bezirksliga gegen den TTC Eschbach fest. Beide Teams hatten in
diesem Spiel mit ihrer Personalsituation zu kämpfen. Somit traten sowohl für den TTC Blau-Weiss
Freiburg, als auch für den TTC Eschbach am Samstagabend Ersatzspielern an. Eine sichere Bank
war an diesem Tag insbesondere Patrick Männel, der seine Spiele allesamt gewann.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Mit nur einem Satzverlust gingen Plankenhorn /
Männel gegen Meißner / Wenzlaw durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Auch
wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnten Kudlek / Bauer ihren Gegnern Malekovic / Meyer
letztlich beim 6:11, 5:11, 11:7, 5:11 nicht gefährlich werden. Einen knappen Sieg feierten dagegen
Mirabelli / Breiholz beim 3:2 gegen Kehrwisch / Rizzardi, mit dem sie einen Punkt für ihre
Mannschaft beisteuerten. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es
nun mit den Einzeln. Beim Erfolg von David Plankenhorn gegen Jens Meyer konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Auf Messers Schneide stand das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte
bereits als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Patrick Männel und Mario Malekovic, ehe sich der
Spieler des TTC Blau-Weiss Freiburg in fünf Sätzen durchsetzen konnte. Kurz später ging das
mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Eine kleine Chance ergab sich
zwischenzeitlich durchaus, als David Kudlek die Begegnung, in die er auf dem Papier eigentlich als
deutlicher Favorit gegangen war, mit 1:3 gegen Ralf Kehrwisch abgab und eine Niederlage
kassierte. Ariel Mirabelli konnte einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Daniel Meißner
beim im Vorfeld zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Im Anschluss war
dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Der Start in die Partie hätte
für Christoph Bauer besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Maike Rizzardi noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Eher wenig Gegenwehr bekam Joram Breiholz beim 11:9, 11:8, 11:8 von Sascha Wenzlaw. Vor dem
Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 7:2. Einen Zähler für das Team
verpasste David Plankenhorn bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen Mario Malekovic.
Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Malekovic
endete. Eher wenig Gegenwehr bekam Patrick Männel beim 11:8, 11:8, 11:5 von Jens Meyer. Das
Einzel zwischen David Kudlek und Daniel Meißner endete mit einem knappen Fünf-Satz-Erfolg für
den Gastgeber. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang
des letzten Satzes mit nur zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt
war. Der 9:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Sieg geht der TTC Blau-Weiss Freiburg am 14.10.2023 positiv gestimmt ins nächste
Spiel gegen den TTC Forchheim, während der TTC Eschbach am 13.10.2023 gegen den TTC Wyhl
versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTC Blau-Weiss Freiburg

Doppel: Plankenhorn / Männel 1:0, Kudlek / Bauer 0:1, Mirabelli / Breiholz 1:0 
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Einzel: D. Plankenhorn 1:1, P. Männel 2:0, D. Kudlek 1:1, A. Mirabelli 1:0, C. Bauer 1:0, J. Breiholz 1:
0 

 TTC Eschbach
Doppel: Malekovic / Meyer 1:0, Meißner / Wenzlaw 0:1, Kehrwisch / Rizzardi 0:1 
Einzel: M. Malekovic 1:1, J. Meyer 0:2, D. Meißner 0:2, R. Kehrwisch 1:0, S. Wenzlaw 0:1, M.
Rizzardi 0:1


